
Tagesfahrt ins „Leipziger Neuseenland“ 

Termin : 07.06.2015

Im Süden von Leipzig ist in den letzten Jahren ein wahres Seenparadies entstanden bzw. noch im Entstehen. 
Die Renaturierung einer geschundenen Landschaft und Flutung der ehemaligen Tagebau-Restlöcher macht 
das Leipziger Neuseenland zu einem beliebten Ausflugziel.

Wir wollten unseren Gästen in einer 3-stündigen Rundfahrt vom Wasser aus den Markkleeberger See und 
Störmthaler See zeigen, nur zwei von mehreren Wasserparadiesen hier bei Leipzig. 

Mit dem Fahrgastschiff FMS Wachau legten wir pünktlich 10:30 Uhr von der Seepromenade in Markkleeberg 
ab. 70 Gäste finden im Salon Platz, 60 Personen auf dem Sonnendeck.

Für unsere Gäste waren Tische im Salon reserviert, wo auch ein kleiner Mittagsimbiss gereicht wurde. Es gab 
viel Interessantes zu entdecken, der Kanupark, die Schleusung auf den 4 m höheren Wasserspiegel des 
Störmthaler See`s, die Unterquerung der Autobahn, Vineta und Lagovida u.v.a. mehr.

Die Festwoche zum 1000 – jährigen Stadtjubiläum von Leipzig war Anlass genug, die größte sächsische 
Metropole am Nachmittag zu besuchen. Bei einer Runde über den Innenstadtring sahen die meisten Gäste zum
ersten mal die Ende Mai geweihte neue Propsteikirche mit der rotem Fassade aus Rochlitzer Porphyr. Auf dem 
Augustusplatz die im Herbst 2014 fertig gestellte Universitätskirche mit einer Fassade in blau / weiss und vielen
Glaselementen als Blickfang.

So mancher tauchte ab in den Untergrund, um den neuen Leipziger Citytunnel zu bestaunen. Die Stadt ist 
immer eine Reise wert, gut gelaunt trafen wir gegen 19:00 Uhr wieder zu Hause ein. 

Ihr Steffen Baude
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